
Landes DüV 

Auflagen in belasteten Gebieten 
Die Bundesländer haben für die mit Nitrat und Phosphat belasteten Gebiete Landes-
Düngeverordnungen erlassen, die am 1. Januar 2021 in Kraft traten.  

In der seit Mai 2020 geltenden Düngeverordnung (DüV) ist bestimmt, dass die Bundesländer bis 
Ende 2020 Landes-Düngeverordnungen (Landes-DüV) erlassen haben müssen.  

In der Landes-DüV ist die Ausweisung der mit Nitrat und Phosphat belasteten Gebiete festzulegen. 
Für nitratbelastete Flächen gelten einheitlich die Vorgaben der Düngeverordnung (H&K aktuell 
2020 Q4). Hinzu kommen mindestens zwei Bewirtschaftungsauflagen, die die Länder aus dem 
„Maßnahmenkatalog“ der Düngeverordnung wählen oder selbst bestimmen können. 

Die Vorgehensweise bei der Festlegung der belasteten Gebiete hatte für viel Kritik seitens der 
Landwirte und entsprechende Diskussionen gesorgt, weshalb sich die Ausweisungen auch bis 
zum Jahresende 2020 hinzogen. Inzwischen haben alle Bundesländer ihre Landes-Dünge-
verordnungen fristgerecht verabschiedet. Einzige Ausnahme ist Niedersachsen, wo der Verord-
nungsentwurf noch im April 2021 dem Kabinett zum Beschluss vorgelegt werden soll.  

Nitratbelastete Gebiete 

Fast alle Bundesländer haben aus dem „Maßnahmenkatalog“ der Düngeverordnung die Verpflich-
tung zur Analyse von Wirtschaftsdüngern und Gärrückständen (N-gesamt, NH4-N, P-gesamt) vor 
der Düngungsmaßnahme gewählt. Diese Verpflichtung gilt in der Regel für die Aufbringung in 
phosphat- und nitratbelasteten Gebieten. Auch die obligatorische Nmin-Bodenunter-suchung für 
den Zeitpunkt der Stickstoffdüngung findet sich häufig in den Landes-Düngeverordnungen. An-
sonsten spiegeln die Landesverordnungen die länderspezifischen Umfeldbedingungen wieder, die 
i.d.R. aus einer intensiven Tierhaltung oder dem Gemüse-, Obst- bzw. Weinanbau resultieren. 

Phosphatbelastete Gebiete  

Die meisten Bundesländer haben phosphatbelastete Gebiete ausgewiesen. Da sich die bundes-
weit einheitlichen Reglungen nur auf Nitrat beziehen, sind die Bewirtschaftungsauflagen für diese 
Gebiete nur in den jeweiligen Landes-Düngeverordnungen zu finden. Die häufigste Auflage ist die 
Verschärfung der Abstandsregeln bei Düngungsmaßnahmen an Gewässern (§ 13 a Absatz 3 Satz 
3 Ziffer 4 DüV). Diese müssen auch in Bundesländern eingehalten werden, die, wie das Saarland 
und Schleswig-Holstein, auf eine Ausweisung von phosphatbelasteten Gebieten verzichtet haben. 

Die umfangreichsten Bewirtschaftungsregelungen trifft Niedersachsen in seiner Landes-
Düngeverordnung (bei Redaktionsschluss der H&K im Entwurf vorliegend). Hier werden nicht nur 
Auflagen des „Maßnahmenkatalogs“ der Bundes-Düngeverordnung aufgeführt, sondern auch wei-
tergehende spezifische Vorgaben formuliert. Von dieser Möglichkeit machen auch Bayern, Nord-
rhein-Westfalen, Schleswig-Holstein und Rheinland-Pfalz Gebrauch. 

170 kg N/ha und Jahr 

In den bundesweit geltenden Bewirtschaftungsauflagen für belastete Gebiete wird die Begrenzung 
von 170 kg N/ha aus organischen Düngern für den landwirtschaftlichen Betrieb verschärft. In be-
lasteten Gebieten gelten die 170 kg N/ha für die Fläche, nicht für den Betriebsdurchschnitt und 
werden dabei auf das einzelne Jahr bezogen. Diese Regelung (§ 13 Absatz 2 Ziffer 2 DüV) nimmt 
Bezug auf eine Stelle in der Düngeverordnung (§ 6 Absatz Satz 1 DüV), von der Kompost ausge-
nommen wird (§ 6 Absatz 4 Satz 2 DüV). Aufgrund der geringen Stickstoffverfügbarkeit von Kom-
post eröffnet die Düngeverordnung die Möglichkeit, die Anwendung von drei Jahren in einer Gabe 
zusammen zu fassen. Diese Regelung wird durch die Auflagen in belasteten Gebieten nicht aufge-
hoben.  

https://www.kompost.de/fileadmin/user_upload/Dateien/HUK_aktuell/2020/H_K-Q-4-2020.pdf
https://www.kompost.de/fileadmin/user_upload/Dateien/HUK_aktuell/2020/H_K-Q-4-2020.pdf


Quelle: H&K aktuell Q1 2021, S. 12-13: Karin Luyten-Naujoks (BGK) 

Zusätzliche Anforderungen der Bundesländer für 
“belastete Gebiete” 

Anforderungen nach  
§ 13 a Abs. 3 Satz 3 

Bundesländer 

Verpflichtung zur Analyse von Wirtschaftsdüngern und Gär-
produkten (N-gesamt, NH4-N, P-gesamt) vor Aufbringen 

(i.d.R in phosphat- und nitratbelasteten Gebieten) 

1. 
BW, BY, BB, HE, MV, NW, SL, 
SN, ST, SH, TH, RP 

Beschränkung bzw. Verbot der Aufbringung für Phosphat auf 
Schläge die hohe P-Bodenwerte aufweisen 

2. NI 

Obligatorische Nmin-Bodenwerte für den Zeitpunkt der Auf-
bringung wesentlicher Stickstoffmengen 

3. 
BB, BY, BW, MV, SN, RP, TH, 
NI 

Verschärfte Abstandsregelungen zu Gewässern 4. BY, HE, BW, TH, SL, SH, NI  

Unverzügliche Einarbeitung (max. eine Stunde nach Beginn 
des Aufbringens) von organischen/organisch-mineralischen 

5. TH, SH, NI 

Sperrzeit für Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Phos-
phat um vier Wochen verlängert 

7. 
ST (01.11 bis 15.01), NI (1.12 
bis 15.02)  

N-Düngung zu Gemüse-, Erdbeeren und Beerenobstkulturen 
nur bis zum 01.November 

8.  ST 

Bagatellgrenze, ab der Betriebe von Aufzeichnungspflicht zur 
Düngeplanung und -maßnahme entbunden sind 

9. BW, SL, RP, HE (Weinbau) 

Begrenzung von 130 kg N-gesamt/ha und Jahr auf Ackerland 
Gilt nicht für Festmist von Huf-/Klauentieren und Kompost 

12. HE, 

Teilnahme der Betriebsinhaber/-in an Schulungsmaßnahme 
zur Düngung alle drei Jahre  

 NW, SH 

Bodenuntersuchung vor dem Aufbringen wesentlicher Men-
gen an Phosphat 

 RP 

N-Düngung auf weinbaulich genutzten Flächen vom 1. Au-
gust bis zum 15. März nur wenn im gleichen Zeitraum keine 
Bodenbearbeitung erfolgt 

 RP 

Anwendung von Düngern mit wesentlichem Phosphatgehalt 
bei Kulturen mit Aussaat / Pflanzung nach 1. Februar nur bei 
Zwischenfruchtanbau oder Stoppelbrache (Phosphatgebiet) 

 BY 

Weiterführende Vorgaben zu Dokumentationspflichten  NI 

BW: Baden-Württemberg, BY: Bayern, BB: Brandenburg, HB: Bremen, HH: Hamburg, HE: Hessen, MV: Mecklenburg-
Vorpommern, NI: Niedersachsen, NW: Nordrhein-Westfalen, RP: Rheinland-Pfalz, SL: Saarland, SN: Sachsen, ST: 
Sachsen-Anhalt, SH: Schleswig-Holstein, TH: Thüringen 

https://www.verkuendung-bayern.de/files/baymbl/2020/783/baymbl-2020-783.pdf
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/bbgduev
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/bbgduev
https://umwelt.hessen.de/sites/default/files/media/hmuelv/2020-12-30_avduev.pdf
http://www.landesrecht-mv.de/jportal/portal/page/bsmvprod.psml;jsessionid=6AA9C6C64A9078754130B8CCEA7F2471.jp27?showdoccase=1&st=lr&doc.id=jlr-D%C3%BCVMVrahmen&doc.part=X&doc.origin=bs
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_text_anzeigen?v_id=05620200331081229576
https://www.lwk-saarland.de/fileadmin/landwirtschaftskammer/data/Saarlaendische_AusfuehrungsVO__1_.pdf
https://www.lwk-saarland.de/fileadmin/landwirtschaftskammer/data/Saarlaendische_AusfuehrungsVO__1_.pdf
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Gesetzblatt_40_2020.pdf
https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/perma?j=D%C3%BCngeRZusV_ST
https://www.lksh.de/fileadmin/PDFs/Landwirtschaft/Duengung/Landesduengeverordnung.pdf
https://tlllr.thueringen.de/fileadmin/TLLLR/Themen/Landwirtschaft/Duengung/Veroeffentlichung_ThuerDueV_im_Gesetz-___Verordnungsblatt_18.12.2020.pdf
Auf%20%20%20weinbaulich%20%20%20genutzten%20%20%20Flächen%20%20%20dürfen%20%20%20stickstoff-haltige%20%20%20Düngemittel,%20%20%20Bodenhilfsstoffe,%20%20%20Kultursubstrate%20%20%20und%20%20Pflanzenhilfsmittel%20%20im%20%20Zeitraum%20%20vom%20%201.%20%20August%
https://bravors.brandenburg.de/verordnungen/bbgduev
https://www.verkuendung-bayern.de/files/baymbl/2020/783/baymbl-2020-783.pdf
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/;jsessionid=9D06C04F4DA027E17A9AF5A954890721.jp80?quelle=jlink&query=GewSchGebD%C3%BCAnfV+BW&psml=bsbawueprod.psml&max=true&aiz=true#jlr-GewSchGebD%C3%BCAnfVBW2021pP3
http://www.landesrecht-mv.de/jportal/portal/page/bsmvprod.psml;jsessionid=6AA9C6C64A9078754130B8CCEA7F2471.jp27?showdoccase=1&st=lr&doc.id=jlr-D%C3%BCVMVrahmen&doc.part=X&doc.origin=bs
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Gesetzblatt_40_2020.pdf
https://www.weinmarketing.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/71d722c50f66ecc3c12581210042df58/fdee562aedcae143c1258592004865f1/$FILE/LD%C3%BCV_Gesetzblatt_11.12.2020.pdf
https://tlllr.thueringen.de/fileadmin/TLLLR/Themen/Landwirtschaft/Duengung/Veroeffentlichung_ThuerDueV_im_Gesetz-___Verordnungsblatt_18.12.2020.pdf
https://www.verkuendung-bayern.de/files/baymbl/2020/783/baymbl-2020-783.pdf
https://umwelt.hessen.de/sites/default/files/media/hmuelv/2020-12-30_avduev.pdf
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/;jsessionid=9D06C04F4DA027E17A9AF5A954890721.jp80?quelle=jlink&query=GewSchGebD%C3%BCAnfV+BW&psml=bsbawueprod.psml&max=true&aiz=true#jlr-GewSchGebD%C3%BCAnfVBW2021pP3
https://tlllr.thueringen.de/fileadmin/TLLLR/Themen/Landwirtschaft/Duengung/Veroeffentlichung_ThuerDueV_im_Gesetz-___Verordnungsblatt_18.12.2020.pdf
https://www.lwk-saarland.de/fileadmin/landwirtschaftskammer/data/Saarlaendische_AusfuehrungsVO__1_.pdf
https://www.lksh.de/fileadmin/PDFs/Landwirtschaft/Duengung/Landesduengeverordnung.pdf
https://tlllr.thueringen.de/fileadmin/TLLLR/Themen/Landwirtschaft/Duengung/Veroeffentlichung_ThuerDueV_im_Gesetz-___Verordnungsblatt_18.12.2020.pdf
https://www.lksh.de/fileadmin/PDFs/Landwirtschaft/Duengung/Landesduengeverordnung.pdf
https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/perma?j=D%C3%BCngeRZusV_ST
https://www.landesrecht.sachsen-anhalt.de/perma?j=D%C3%BCngeRZusV_ST
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/;jsessionid=9D06C04F4DA027E17A9AF5A954890721.jp80?quelle=jlink&query=GewSchGebD%C3%BCAnfV+BW&psml=bsbawueprod.psml&max=true&aiz=true#jlr-GewSchGebD%C3%BCAnfVBW2021pP3
https://www.lwk-saarland.de/fileadmin/landwirtschaftskammer/data/Saarlaendische_AusfuehrungsVO__1_.pdf
https://www.weinmarketing.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/71d722c50f66ecc3c12581210042df58/fdee562aedcae143c1258592004865f1/$FILE/LD%C3%BCV_Gesetzblatt_11.12.2020.pdf
https://umwelt.hessen.de/sites/default/files/media/hmuelv/2020-12-30_avduev.pdf
https://umwelt.hessen.de/sites/default/files/media/hmuelv/2020-12-30_avduev.pdf
https://umwelt.hessen.de/sites/default/files/media/hmuelv/2020-12-30_avduev.pdf
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_text_anzeigen?v_id=05620200331081229576
https://www.lksh.de/fileadmin/PDFs/Landwirtschaft/Duengung/Landesduengeverordnung.pdf
or%20dem%20Aufbringen%20%20wesentlicher%20%20Mengen%20%20an%20%20Phosphat%20%20für%20%20jeden%20%20Schlag%20%20die%20%20im%20%20Boden%20%20verfügbaren%20%20Nährstoffmengen%20%20durch%20%20Untersuchung%20%20%20repräsentativer%20%20%20Proben%20%20%20zu%20%20%20
Auf%20%20%20weinbaulich%20%20%20genutzten%20%20%20Flächen%20%20%20dürfen%20%20%20stickstoff-haltige%20%20%20Düngemittel,%20%20%20Bodenhilfsstoffe,%20%20%20Kultursubstrate%20%20%20und%20%20Pflanzenhilfsmittel%20%20im%20%20Zeitraum%20%20vom%20%201.%20%20August%
Kulturen%20mit%20einer%20Aussaat%20oder%20Pflanzung%20nach%20dem%201.%20Februar%20dürfen%20Düngemittel%20mit%20einem%20wesentlichen%20Gehalt%20an%20Phosphat%20nur%20aufgebracht%20werden,%20wenn%20auf%20der%20betroffenen%20Fläche%20im%20Herbst%20des%20Vorjahre

